
Potenzial- und Bedarfsanalyse von Thüringer 
Kunststoffunternehmen als Basis einer passgerechten
Angebotsentwicklung von Personal- und Bildungsdienstleistern



2
Personalarbeit Systematisch gestalten
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1. Die Ziele

Identifikation von Potenzialen und Bedarfen der Firmen in Bezug auf 
ihre personalstrategische Arbeit

Ideenentwicklung für individuelle und kooperative Maßnahmen im 
Personal- und Weiterbildungsbereich
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1. Das Vorgehen

Termine:
Erste Erhebungswelle vom 06.10. bis 04.11.2008 (n=19)
Zweite Erhebungswelle vom 07.11. bis 30.11.2008 (n=1)
Zwischenergebnisse zum 12.01.09
Ergebnisbericht zum 31.01.2009

Methoden: 
Fragebogen mit 39 Einzelfragen, Einsatzweise:

9 vor-Ort-Interviews
40 zugesendete Fragebögen, Rücklauf: 11 Unternehmen
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1. Beteiligte Unternehmen
Insgesamt 20 Unternehmen, mit folgender regionaler Verteilung:
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2. Identifizierte Potenziale
Strategische UnternehmenszieleStrategische UnternehmenszieleStrategische UnternehmenszieleStrategische Unternehmensziele

1. Umsatz- und Ertragssteigerung durch Erschließung neuer 
Geschäftsfelder und internationaler Märkte

2. Qualitative Veränderungen der vorhandenenvorhandenenvorhandenenvorhandenen Produkte; Wege dazu:
• Verbesserung der Eigenschaften des Ausgangsstoffes Kunststoff

hinsichtlich Anforderungs- und Leistungsspektrum

3. Effizienzerhöhung,  insbesondere durch:
• Optimierung von Verfahren / Technik,
• Prozessoptimierung bzw. veränderte Produktionsorganisation

4. Erhöhung der Kundenzufriedenheit und -bindung durch:
• kompetente technische Beratung, 
• Erweiterung der Servicekompetenz und
• verbesserte Termintreue.
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2. Identifizierte Potenziale

18 Unternehmen arbeiten an der Weiterentwicklung von Produkten und 
Verfahren und benennen als Anforderungen an „„„„intelligentereintelligentereintelligentereintelligentere““““ ProdukteProdukteProdukteProdukte: 

• Oberflächenveredlung, 
• Verbesserung der Be- und Verarbeitungseigenschaften, 
• Verbesserung der Lebensdauer von Produkten,
• Gewichtsminimierung und angepasste Festigkeitseigenschaften,
• modernes Design und
• anwenderfreundliche Haptik, produziert mit
• effizienten energiesparenden Fertigungsverfahren („Technologien“).

Nur zwei der befragten Unternehmen planen aktuell gar keine Produkt-, 
Material- oder Verfahrensentwicklung. 
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2. Identifizierte Potenziale
 Herausforderungen der Personalarbeit 

0 2 4 6 8 10 12 14 16 18 20

Unsere regionale Lage ist ein Nachteil
bei der Personalgewinnung.

Die allgemeine demografische
Entwicklung erschwert es unserem
Unternehmen, gutes Personal zu

gewinnen.

Weltweiter Wettbewerb und Export
bringen neue erhebliche

Herausforderungen an unser Personal
mit sich.

Die Größe unseres Unternehmens ist
ein Nachteil bei der Bindung von

Führungskräften.

Die Größe unseres Unternehmens ist
ein Nachteil bei der Bindung von

Fachkräften.

Das Image unserer Branche erschwert
es uns, passfähige Auszubildende zu

gewinnen.

Die technologische Entwicklung der
nächsten 5 Jahre in unserer Branche

wird erhebliche Auswirkungen auf Aus-
und Weiterbildungsbedarf haben.

Die Verschiebung der Altersstruktur im
Unternehmen in den nächsten 5

Jahren wird erhebliche Auswirkungen
auf unsere Personalarbeit haben.

trifft voll zu

trifft überwiegend zu

trifft überwiegend nicht zu

trifft nicht zu

keine Angabe
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2. Identifizierte Potenziale
 Ziele der Personalarbeit

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Reduktion von Personalkosten

Senkung der Fluktuation

Senkung des Krankenstandes der
Beschäftigten

Verkürzung der Personalbeschaffungszeit

Erhöhung der Qualifikation der
Belegschaft

Steigerung der Leistungsfähigkeit der
Belegschaft

Steigerung der Mitarbeiterzufriedenheit

Steigerung der Mitarbeitermotivation

Erhöhung des Arbeitgeberimages des
Unternehmens

Steigerung der Attraktivität des
Unternehmens für Spitzenkräfte

Steigerung der Attraktivität des
Unternehmens für Auszubildende

Erhöhung der Innovationsfähigkeit der
Belegschaft

Beschleunigung von
Veränderungsprozessen im Unternehmen

wichtig

eher wichtig

eher unwichtig

unwichtig

keine Angabe
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2. Identifizierte Potenziale
Personalgewinnung

(Mehrfachantworten möglich)
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"Head Hunter"

Arbeitsamt 

Andere

Führungskräfte

Ingenieure
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2. Identifizierte Potenziale
 Personalstrategieentwicklung

0 2 4 6 8 10 12

keine Personalstrategieentwicklung

Ereignisse lösen Strategieentwicklung
aus

systematische, periodische
Strategieentwicklung

keine Angabe




